
Ein golden Licht

Ein golden Licht

Ein golden Licht hernieder bricht

zwischen alten Bäumen 

und Menschen glauben, sehend nicht, 

sie sprechen nur in Träumen.

Mit„Gang-Ruh-Guruh“ 

hoch auf dem Ast im gold'nen Schein,

klingt es mir bis ins Herz hinein, 

möge diese Welt aus dem Umnachten,

in Licht und Liebe sanft erwachen.
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